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in meinem Leben, da fühle ich mich 
Gott nicht so nah, wie ich es gerne 
hätte. Da ist es wie im tiefsten Win-
ter in mir, da ist das Licht schwach, da 
gibt es wenig hoffnungsvolles Grün 
und es fühlt sich irgendwie kalt an.  
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Liebe Leser*innen,

die Tage werden wieder länger, die Son-
ne hat schon wieder mehr Kraft und 
die ersten Frühblüher strecken ihre 
Köpfe ins Freie. Die Vögel singen und 
man sieht sie Nester bauen. Die Natur  
erwacht. 
In Zeiten, in denen vieles ungewiss, 
nicht planbar und auch beängstigend 
ist, finde ich es beruhigend zu sehen, 
dass bestimmte Dinge sich davon nicht 
beeinflussen lassen, wie z.B. der Lauf 
der Jahresuhr. Auch wenn sich auf 
Grund des Klimawandels langfristig 
auch an unseren Jahreszeiten etwas än-
dern kann und wird. 
Trotzdem ist es so, dass nach dem 
Winter die Büsche, Bäume und Pflan-
zen wieder austreiben und wir uns an 
dem stärker werdenden Licht erfreuen.  
Viele Menschen sagen immer wieder, 
dass ihnen Gott in der Natur begegnet. 
Und ich glaube das auch. 
Gott kann uns überall begegnen und 
in vielen Dingen des Lebens können 
wir auch Hinweise auf unsere Got-
tesbeziehung finden. Es gibt Phasen 
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so erreichen sie unsEv.-Luth. Kirchengemeinde Bokhorst
Kirchenweg 24
24637 Bokhorst
www.kirchebokhorst.de

Kirchenbüro [geöffnet: Di. - Do. 9-12 Uhr]
tel.   0 4394 - 35 7
fax.  0 4394 - 13 45
kirchenbuero@kirchebokhorst.de

Kirchengemeinderat
Corinna Weißmann-Lorenzen [Vorsitzende]
tel.   0 4394 - 35 7
pastorin@kirchebokhorst.de
Hans - Christoph Liess [Stellv. Vorsitzender]

Kindergarten [geöffnet: Mo. - Fr. 7-17 Uhr]
tel.   0 4394 - 56 4
ev.kita-bokhorst@altholstein.de

Pfadfinder [c/o Kirchenbüro]
Selina Staben 

Gemeindehaus 
tel.   0 4394 - 12 39

Friedhof [c/o Kirchenbüro] 

Küsterin [c/o Kirchenbüro] 

Familienkirche [c/o Kirchenbüro] 

Posaunenchor & Gitarrengruppe 
[c/o Kirchenbüro] 
Jens Jensen 

Joy4Soul [c/o Kirchenbüro] 
Ulrike Vogt 

Seniorensingkreis [c/o Kirchenbüro] 
Elfriede Jacobsen

Trommelgruppe, Musical, Melodika 
& Musikalische Früherziehung 
[c/o Kirchenbüro] 
Steffi Willuweit

Verein der Freunde 
der Heilig-Geist-Kirche Bokhorst e.V.
Norbert Beitz
tel.   0 4394 - 99 29 07

Und dann, manchmal einfach so, 
manchmal auch durch eine Begeben-
heit, da spüre ich Gott in meinem Le-
ben wieder ganz stark, da wird das 
Licht in mir wieder heller und wärmer, 
da ist wieder diese Hoffnung, dieses 

Vertrauen, das eigentlich nie weg war,  
aber durch andere Gefühle, durch an-
dere Einflüsse überdeckt wurde. 
Gott hat uns zugesagt, dass sie uns nie-
mals verlässt. Gott ist an unserer Seite, 
auch wenn es Phasen und Momente 
gibt, in denen wir Gott nicht spüren. 

Ich wünsche uns allen, dass wir den 
Frühling genießen und uns der Nähe 
Gottes immer bewusst sein können. 
Eine gesegnete und erblühende Zeit, 
Ihre und Eure Pastorin 

Corinna Weißmann-Lorenzen

Bildergeschichte

ende der ProBedienstzeitIn den letzten vier Jahren war ich als 
Pastorin im Probedienst in dieser Ge-
meinde. Durch meine Elternzeit kam es 
zu diesen fast vier Jahren. Nun wurde 
ich vom Kirchengemeinderat gewählt, 
vom Bischof bestätigt und habe von 
Propst Block meine Berufungsurkunde 
erhalten. Ich bin nun auf Lebenszeit 

verbeamtet und 
werde hier weiter als Pastorin arbeiten, 
ich bin nun also nicht mehr Verwalte-
rin, sondern Inhaberin der Pfarrstelle. 
Ich freue mich sehr über das Vertrau-
en des Kirchengemeinderates und auf 
die weitere Arbeit in dieser Gemeinde. 
Meine Familie und ich fühlen uns hier 

sehr wohl und ich freue mich auf viele 
weitere tolle Veranstaltungen, Projekte, 
Gottesdienste und noch so vieles mehr 
mit Ihnen und Euch allen! 
Ihre und Eure Pastorin 

Corinna Weißmann-Lorenzen

Pss...
      noch ist er im 
                   Winterschlaf...

 (Luzie und Bartolomäus)
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BUCHHANDLUNG

Großflecken 32 
24534 Neumünster
Tel.: 04321 - 90 166 70

zur ausgaBe
Lieber Leser*innen,
vor Ihnen und Euch liegt die neue  
Ausgabe unseres Gemeindebriefes.
Auf Grund der momentanen Lage und 
der nicht wirklich planbaren Situation 
haben wir beschlossen, eine Ausgabe 
ohne Termine herauszugeben. 
Wir vermuten, dass viele Dinge sich erst 
für die zweite Jahreshälfte zuverlässiger 
planen lassen werden. 

Deswegen finden Sie und findet Ihr in 
dieser Ausgabe eine Zusammenstellung 
aller schönen und erfolgreichen Projek-
te, Veranstaltungen und Gottesdienste, 
die trotz der Pandemie in den vergange-
nen Monaten stattgefunden haben. 
Viel Spaß beim Stöbern und Erfreuen! 
Für aktuelle Informationen bitten wir 
Sie und Euch, verstärkt in die aktuelle 
Presse wie den Bokhorst-Wankendorfer, 

den Courier oder die KN zu schauen oder 
auch einen Blick auf unsere Homepage 
und unseren Schaukasten zu werfen. 

Außerdem können Sie/ könnt Ihr auch 
gerne im Büro zu den angegebenen  
Zeiten anrufen und um Auskunft zu den 
Veranstaltungen fragen. 

zum mittagstisch

Ab September fand wieder vorüber-
gehend der offene Mittagstisch im 
Gemeindehaus statt. Aufgrund der  
besonderen Gegebenheiten wurden 
im Ablauf Kleinigkeiten geändert.  
Es funktionierte prima. Auf diesen  

Es ging wieder los mit unserem offenen Mittagstisch „Mittag ohne Grenzen“ 

Erfahrungswerten werden wir in die-
sem Jahr aufbauen. 
Wir hoffen, dass wir ab Mai den  
Mittagstisch wieder anbieten können.  

Steffi Willuweit 

dorFwoche

Wir starteten ein gemeinsames  
Dorfwochenprojekt und daraus ent-
stand eine Dorfwochenchronik. 
Diese Chronik beinhaltet einen Rück-
blick auf die Veranstaltungen, die trotz 
Corona im Rahmen der Dorfwoche 
stattfanden, und außerdem einen Rück-
blick auf die 16 vorangegangenen Dorf-
wochen. 
Hier kamen Fotos, Zeitungsausschnitte 
 und Anekdoten zusammen. 

Die besondere Dorfwoche, 17. Dorfwoche 2020

Diese Chronik wurde nun zum Soft- 
cover-Buch gebunden und ist ab sofort 
im Kirchenbüro für 7,-€ zu erwerben. 
Lassen Sie sich überraschen, welche 
Themen bereits vor 50 Jahren diskutiert 
wurden und wen man so auf den alten 
Zeitungsausschnitten und Fotos wieder-
entdeckt.

Pastorin Corinna Weißmann-Lorenzen
und Steffi Willuweit 

BFd-ler/in gesucht
Du arbeitest gerne vielfältig und weißt 
nach deinem Schulabschluss noch nicht 
genau, was du machen willst? Dann be-
wirb dich in unserer Kirchengemeinde 
für eine Bundesfreiwilligendienststelle, 
die zum 1. September 2021 beginnt. 
In deinen Aufgabenbereich fallen 

Arbeiten im Büro, Fahrdienste zu  
Veranstaltungen und zum Einkaufen, 
Arbeiten rund um unseren Friedhof und 
das Gemeindehaus und vieles mehr. 
Du wirst vielen verschiedenen Men-
schen begegnen und Kirche in einer 
sehr lebendigen Form erleben. 

Du hast die Möglichkeit eigenstän-
diges Arbeiten und das Arbeiten 
im Team kennenzulernen. 
Bei Fragen melde Dich gerne unter 
04394-357. Wir freuen uns, wenn Du 
unser Team verstärkst! 

24637-Schillsdorf - Bokhorst, Dorfstr. 46a

Liebe Kunden, 
wir sind weiterhin 

für Sie da:

04394-992970
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So hieß die Ankündigung im Gemeinde-
brief des Vorjahres. Und es wurde alles 
umgesetzt! 
Dank der großzügigen Spende des Ver-
eins „Freunde der Heilig-Geist-Kirche 
e.V.“ wurde eine Terrasse angebaut. 

Neue Baumaßnahmen am Gemeindehaus 2020

Durch den Zuschuss des Kirchenkreises 
Altholstein für diese Baumaßnahme 
war auch noch Geld übrig für die An-
schaffung von Terrassenmobiliar. Wenn 
die Frühlingstemperaturen locken, wer-
den diese zusammengebaut und aufge-

stellt. Von hier aus ist es möglich, den 
herrlichen Ausblick über das neu gestal-
tete Außengelände zu genießen.
Auch dort hat sich vieles getan, es ist 
eine „Dorfwiese für alle Generationen“ 
entstanden. 

Das wurde alles umgesetzt:
 •  Erneuerung der Drainage
 •  Bewegung von gut 200m³ Erde und Kies
 •  Bau einer Seilbahn, einer Schaukelanlage 
      und einer Nestschaukel
 •  Anlage einer Riesensandkiste
 •  Bau einer Boulebahn
 •  Bau eines Insektenhotels
 •  Aufstellung des Holzkreuzes
 •  Aufstellung einer Tischtennisplatte
 •  Bau einer festen Feuerstelle
 •  Pflanzung von Nährhölzern (60m) mit Bewässerung
 •  Anlage eines Fahrradabstellplatzes
 •  Begradigungen vieler Flächen

aussenanlagen
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professional design 
of any kind

+49 0  163 620 42 50

www.hamstha.de

by Marvin Schmidt

gemeindebrief per mai l?
Der Gemeindebrief geht zur Zeit an  
200 Adressen per Mail (und an 
über 100 Adressen per Post). 
Wenn Sie ihn auch per Mail haben 
möchten, bitte eine Nachricht an:

kirchenbuero@kirchebokhorst.de

[0 43 22] 69 15 69
www.bestattungsinstitut-kramer.de

Fachgeprüfter Bestatter | Regine Kramer-Walter

Das war nur umsetz-
bar durch Fördermit-

tel der AktivRegion 
Schwentine Holsteinische 

Schweiz e.V., durch eine  
große Spendenbereitschaft 

und durch die Unterstützung 
unzähliger Helfer, die tatkräftig mit  

angepackt haben. 
Wenn das Wetter es wieder zulässt, 
lädt das Gelände zu Aktionen, zum Ver-
weilen und zu Begegnungen ein.

Auch wenn wir viel geschafft haben, 
wollen wir in diesem Jahr noch weitere 
Vorhaben umsetzen. Geplant sind:
Blüh- und Gräserstreifen, eine Jugend-
ecke, Sitzbänke und Kletterspielgeräte 
für Kinder.

Es gibt also auch in diesem Jahr noch 
einiges zu tun ;-). Wer uns hierbei noch 
unterstützen möchte (als Helfer oder 
Spender), melde sich bitte im Kirchen-
büro. 
Denn nur durch Ihre/ Eure Hilfe sind 
weitere Maßnahmen umsetzbar. 
Vielen Dank dafür. 

Eure Steffi Willuweit  

Boulen war lange möglich

Regelmäßig sonntags traf sich eine 
immer größer werdende Gruppe 
zum Boulen. Sie lernten die Regeln 
und trainierten fleißig. Es wurden 
Boulesets gekauft und notwendige  
Utensilien gebaut. 
Sobald das Wetter und die Corona-
regeln es wieder zulassen, werden sie 
die Boulebahn „schier machen“ und 
das Boulespielen wieder aufnehmen.
„Es bringt einfach Spaß, sich an der  
frischen Luft zu bewegen und nette 
Leute zu treffen.“ 
Sie haben jedoch eine große Bitte an 
die Hundebesitzer:
„Bitte lasst die Hunde nicht auf 
dem Außengelände frei laufen und 
überall ihre Häufchen machen. 
Das ist wirklich scheußlich!“
Dieser  Bitte können wir uns als  
Kirchengemeinde nur anschließen. 

Ab Frühjahr wird neben der Boule-
bahn für gemütliche Pausen eine ge-
spendete Sitzbank aufgestellt. 
Weiterhin viel Freude beim Spielen!   

Steffi Willuweit 
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darK side

Kaum Geburtstagsbesuche
Wir haben im Jahr 2020 kaum Geburts-
tagsbesuche machen können. Durch die 
Pandemie sind die Besuche zum Ge-
burtstag zum Erliegen gekommen. Wir 
besuchen seit letztem Jahr März unsere 
Geburtstagskinder nicht mehr, um sie 
und uns zu schützen. Aber wir rufen an, 
wir schicken Grüße und wir geben die 
Hoffnung nicht auf, dass wir im Laufe 
des Jahres die Besuche wieder aufneh-
men können.

Liebe Leser*innen hier nun doch eine Seite, auf der wir über die Dinge schreiben, 
die wir 2020 und auch zurzeit sehr vermissen.

Kein Händeschütteln
Für viele Menschen gehörte das Hände-
schütteln zur Begrüßung einfach immer 
dazu. Seit die Pandemie uns alle im Griff 
hat, haben wir auch das Händeschüt-
teln eingestellt. Es ist kein Zeichen der 
Respektlosigkeit, ganz im Gegenteil, 
sondern ein Zeichen dafür, dass wir alle 
niemanden einer Gefahr aussetzen wol-
len. Und trotzdem fehlt vielen von uns 
diese Form der Berührung.

Aussetzen der Präsenzgottesdienste
Im ersten Lockdown hatte die Politik 
den Kirchen Präsenzgottesdienste un-
tersagt. Im zweiten Lockdown konn-
ten die Kirchengemeinden selbst ent-
scheiden. Wir im KGR haben uns dazu 
entschieden, auf Gottesdienste vor 
Ort zu verzichten, weil auch wir zur 

Kontaktvermeidung beitragen wollen, 
und haben deswegen Alternativen wie 
„Gottesdienst in der Tüte“, Hör-Gottes-
dienste und Hör-Predigten als Angebote 
geschaffen. Trotzdem fehlten uns die 
Präsenzgottesdienste sehr und die al-
ternativen Angebote können auf Dauer 
das Zusammenkommen und gemeinsa-
me Feiern nicht vollends ersetzen.

Keine Lager (Pfingsten und Sommer) 

nähtreFFEinige Teilnehmerinnen nähten Mund-
schutzmasken für Gemeindemitglieder. 
Die Herstellung der Masken erfolg-
te ausschließlich ehrenamtlich. Um 
eine Geldspende wurde gebeten. Die-
se Einnahmen wurden zugunsten der 
Außenanlagen des Gemeindehauses 
gespendet, um die Anschaffung einer 
Nestschaukel zu unterstützen.

Durch die große Produktion und die 
großzügigen Spenden kamen im letz-
ten Jahr 336,54€  zusammen! 
Vielen, vielen Dank für diese tolle Nach-
barschaftshilfe und für die Unterstüt-
zung meines Herzensprojektes!

Eure Steffi Willuweit  

Einkaufshilfe bei der ersten Welle einKauFshilFe
In unserer Gemeinde funktioniert Nach-
barschaftshilfe. Bei der sogenannten 
„ersten Welle“ haben wir als Kirchen-
gemeinde einen Aufruf gestartet und 

eine Einkaufshilfe organisiert. Die Hilfs-
bereitschaft war überwältigend. Wir 
brauchten nur für eine kurze Phase die 
Vermittlung übernehmen, dann war die 

ganze Aktion ein Selbstläufer. Dazu fällt 
mir nur ein Slogan ein: „Bokhorst, so 
schön kann Kirche sein“.

hula
Hawaiianischer Tanz fand 1x statt... 
Wir tauchten ein in den traditionellen 
Tanz Hawaiis. 
Hula erzählt tanzend Geschichten. Wir 
lernten Grundschritte und einfache Tän-
ze, Chanten und ließen uns von der Mu-
sik tragen. Der Healing Hula stand dabei 
mehr im Vordergrund als Perfektion 
und Leistung. Es ging um das persönli-
che Erleben des Aloha-Spirits. Es bedeu-
tet, achtsam und liebevoll mit sich und 

anderen umzugehen, durch den Tanz, 
die Musik und die weichen, fließenden 
Bewegungen wieder zu sich zu finden 
und im Einklang zu sein. Hula ist Balsam 
für Körper, Geist und Seele. 
Grundkenntnisse waren nicht erforder-
lich, jede*r war willkommen. 
Ines Röhl-Wels hat uns wunderbar den 
Spirit nahegebracht. Vielen Dank dafür 
und vielleicht gibt es zu einer späteren 
Zeit eine Neuauflage?

Steffi Willuweit 

Steffi Willuweit 
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PFadFinder
„(…) Norden ist unser Glück und in uns bleibt die Erinnerung zurück. Norden ist 
unser Glück und wir schwören auf ein neues Zurück.“ (Lied „Roter Mond“ aus dem 
neuen Liederbuch)
Die Erinnerung, die uns bleibt, nutzen wir für einen Jahresrückblick 2020. Wir ha-
ben doch ziemlich viel erleben können und sind dankbar dafür. Natürlich hoffen 

wir auch auf ein neues Zurück in eine unbeschwerte Zeit. Das haben wir 2020 
alles erlebt:

      Die Mitarbeiter-Freizeit

      Die Gruppenstunden

      Die Wochenend-Freizeit

      Das „Material-Wochenende“
      Neue Gesichter kennenlernen

      „Verteilung“ des Friedenslichtes aus Bethlehem

      Kanufahrt       Sammeln der Erntegaben

      Begleitung des Erntedank-Gottesdienstes
      Bau der Feuerstelle

      Adventskalender

      Das neue Liederbuch

Es ist ein Rückblick in Stichworten, denn 
von den meisten Ereignissen haben wir 
in den vorherigen Gemeindebriefen be-
reits berichtet. 
Es sind insgesamt 12 Pfoten, aber es 
sind nicht nur 12 Aktionen. Sondern hin-
ter jeder Pfote steckt viel mehr als das 
- es sind Erinnerungen, Erfahrungen, 
Erlebnisse, Freundschaften, Rituale und 
das in einer einzigartigen Gemeinschaft. 

Auch wenn einige Dinge anders ablau-
fen mussten als sonst, sind wir glück-
lich, dass diese überhaupt stattfinden 
konnten. Einen Ausblick, was dieses 
Jahr stattfindet, können wir aufgrund 
der ungewissen Situation leider nicht 
geben. 
Das Sommerlager, welches dieses Jahr 
nach Schweden gehen sollte, ist schwe-
ren Herzens bereits abgesagt. 

Wir versuchen eine Alternative anzu-
bieten, können allerdings zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nichts Genaues sagen 
oder versprechen. 
Außerdem bemühen wir uns, dem Frei-
tag mit alternativen Gruppenstunden 
wieder einen Sinn zu geben.

Wenn auch du nun Lust hast, ein Teil 
unserer Gemeinschaft zu werden, 
dann wende dich gerne per E-Mail  
pfadfinder-bokhorst@gmx.de an uns.

Eure Wölfe Bokhorst

Brötchen?

Ideen aus der Gemeinde
Hurra, ein Brötchenladen ist wieder da! 
Es ist wieder möglich, morgens zu Fuß 
frische Brötchen zu kaufen. 
Gegenüber vom Kindergarten, in der 
ehemaligen Sparkasse, hat Steffi Bruhn 
(Tischlein deck dich) das kleine Lädchen 
eröffnet. 

Am Samstag empfiehlt es sich, die Bröt-
chen vorzubestellen, da man als Lang-
schläfer Pech haben könnte, dass die 
Lieblingsbrötchen vergriffen sind. 

Die Öffnungszeiten sind:
Montag, Dienstag und Freitag     6 – 10 Uhr
Donnerstag                                        6 – 12 Uhr
Samstag                                          7 – 10.30 Uhr

Aber in dem Lädchen gibt es weitaus  
mehr zu kaufen als nur Brötchen. 
Was… das finden Sie am besten selber 
raus.
Auf alle Fälle ist es ein Riesengewinn für 
den Ort Bokhorst und die Umlandge-
meinden.
Vielen Dank dafür!!!

Steffi Willuweit
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goldene KonFirmation

In diesem Jahr wollen wir unsere goldenen 
Konfirmand*innen feiern. 
Wie, wann und was genau geplant wird können wir  
immer noch nicht genau sagen. 
Wir rufen alle auf, die in den Jahren 1969, 1970 und 
1971 konfirmiert wurden sich bei uns im Kirchenbüro zu 
melden, wenn Sie mit uns gemeinsam Ihre Goldene  
Konfirmation feiern wollen.

gottesdienstorte gesucht
Gemeinsam mit unserer Nachbarkirchengemeinde 
Bornhöved planen wir im Sommer 2021 wieder eine 
Sommerkirche, im Zeitraum vom 20.06.-01.08., jeweils 
an den Sonntagen um 11 Uhr. Die Gottesdienste sollen 
an verschiedenen Orten auf unserem und auf Bornhö-
veder Gemeindegebiet gefeiert werden. Dafür brauchen 
wir Sie! Haben Sie einen schönen Garten, einen Laden 
oder Wirtschaftsgebäude oder eine besondere Stelle 
auf Ihrem Grundstück, wo wir einen Gottesdienst fei-
ern können? Dann melden Sie sich doch bitte bei uns im  
Kirchenbüro, wir freuen uns auf Sie!

anmeldung zum KonFirmandenunterricht
Auf Grund der momentanen Lage wird es in diesem Jahr keine 
persönliche Anmeldung zum Konfirmandenunterricht geben. 
Ab Mitte April 2021 werden Anmeldebögen in der Kirche aus-
legen und auf unsere Homepage abrufbar sein. 
Anmelden können sich alle Jugendlichen, die im April 2023 zur 
Konfirmation das 14. Lebensjahr vollendet haben. 
Zusätzlich zur ausgefüllten Anmeldung benötigen wir eine  

anKündigungen

gott
Über Gott lässt sich Vieles sagen und 
über Gott können zig Aussagen getrof-
fen werden. Wir können über Gott nur 
aus unserer menschlichen Perspektive 
sprechen. 
Gott ist viel größer als wir und viel  

facettenreicher, als wir es fassen kön-
nen. Deswegen spreche ich von Gott 
u.a. als Mutter und Vater, deswegen 
benutze ich mal die männlichen und 
mal die weiblichen Pronomen für Gott, 
sowohl in Predigten, als auch in Briefen 
oder Artikeln. 

Damit will ich niemanden auf die Füße 
treten, aber darauf aufmerksam ma-
chen, dass Gott mehr ist als „er“, „sie“ 
oder „es“. Gott ist eben Gott mit all ih-
ren Facetten und mit all seinen Eigen-
schaften.

handmade
Socken stricken mit Käte Reese 
An zwei Abenden trafen wir uns im 
letzten Jahr im Gemeindehaus, um mit  
Hilfe von Käte Reese Socken und  
andere Projekte zu stricken. 
Die Zeit war zu knapp, um all unsere 
Strickexemplare fertigzustellen, aber 

Käte hat uns zugesichert, dass man 
nicht nur im Herbst und Winter stricken 
kann. 
So planen wir die nicht stattgefundenen 
Strickstunden in der wärmeren Jahres-
zeit fortzusetzen. 
Ich freu mich schon darauf.

Steffi Willuweit 

Kopie der Geburtsurkunde und falls vorhanden auch der Tau-
furkunde. Die Anmeldung und Unterlagen können dann per 
Mail ans Kirchenbüro geschickt werden oder zu den Büro-
zeiten vorbeigebracht werden. 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 18. Juni 2021. Bei Fragen mel-
det Euch gerne bei uns. 

Wir freuen uns auf Euch!

Fietes Skatschule in 2020 sKatschule
Auch die Skatschule fand wenige Male 
statt. Es wurde im Gemeindehaus flei-
ßig gereizt und Karten gekloppt. 
Es sind sowohl Anfänger als auch  

Fortgeschrittene auf ihre Kosten ge-
kommen. Mal schauen, wann die Skat- 
freunde wieder starten können. 

Vielleicht ja auf der schönen neuen Ter-
rasse? 

Steffi Willuweit 
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neue Posaunenchormitglieder

Die neuen Posaunenchormitglieder ha-
ben die Prüfung bestanden

Es war ja nicht einfach im Jahr 2020. 
Kaum Proben. Zeitweise nicht einmal 
Anfängereinzelproben.
Dann war es doch wieder unter vielen 
Auflagen möglich. Aber nur einzeln und 
verteilt auf einen Nachmittag und auf 
Kirche und Gemeindehaus konnten wir 
uns auf die Prüfung und auf die Weih-
nachtseinsätze, die dann doch nicht 
stattfanden, vorbereiten.
Zum Glück hatte ich Johanna, Joscha 
und Tino als treue Unterstützung, 
die mir immer wieder bei den 10 
Anfänger*innen, die wir zurzeit hatten, 
bei der
Ausbildung halfen und auch spontan 
einsprangen sowie auch Hausbesuche 
gestalteten.

Nach vielen Verschiebungen, wegen ei-
niger Übungsrückstände, aber letztend-
lich auch wegen der Pandemie haben 
wir unter harten Coronabedingungen
mitten in der Vorweihnachtszeit im Ge-
meindehaus die Prüfung der 8 zugelas-
senen Bläseranfänger*innen durchge-
führt.
Unter den selbstgesteckten Regeln 
waren nur 2 Ehepaare erlaubt, die ge-
trennt voneinander hinter Trennwän-
den saßen, zuhörten und ihre Punkte 
verteilten.
Die Prüfungsleitung hatte bei dieser 
Prüfung die Flötendozentin Gabriele 
Wittern. Sicherlich ist eine Querflöte ein 
kleineres, leiseres und
vor allen Dingen ein Holzblasinstru-
ment, aber Tonleitern, Übungen und 
Melodien gibt es für jedes Instrument, 
und so war Gaby genau die Richtige für 
die Abnahme der Prüfung. Jedoch weit 
abgesetzt von der Jury und dem Prüfling 
hinter dem mächtigen Notenpult.
Die Prüfungsleitung bestimmt, welche 
der Übungen, welche Tonleitern und 
welche theoretischen Fragen gestellt 
werden.
Neben einem Wunschlied und dem 
Pflichtlied „O, du fröhliche“ musste je-
der Prüfling 2 zusätzliche Lieder aus ei-
ner Auswahl von 25 Weihnachtsliedern,
aus einer Lostrommel gezogen, vorspie-
len.

Der Prüfling wurde bei dieser Prüfung 
erstmalig nicht von mir neben ihm sit-
zend betreut. Das heißt, wir spielten 
sonst den ersten Ton einmal an und ich 
dirigierte den Rhythmus und das Tempo 
ein wenig mit. Auch hatte ich bisher ge-
sanglich leicht unterstützen können.
Dieses war aufgrund der von uns selbst 
auferlegten Coronabeschränkungen bei 
dieser Prüfung nicht möglich.
Insofern war es für die Prüflinge eine 
besondere Leistung, ganz allein vor der 
Kommission sitzend das Prüfungspro-
gramm vorzutragen und die Fragen zu 
beantworten.

Tom Danker, Tamme Bruhn, Janina Zim-
mer, Clara Jebe, Thore Rocklage, Fehm-
ke Storm, Lena Fritz und die erwachse-
ne Einsteigerin Anja Johannsen haben 

mit sehr guten Leistungen die Prüfung 
bestanden und konnten nach getaner 
Arbeit über den Notausgang und die 
Nottreppe den Prüfungsraum ohne 
Kontakt mit dem nächsten Prüfling ver-
lassen.
Über die Nottreppe wurden dann nach 
Auszählung der Punkte die Prüfungsbe-
scheinigungen mit den erreichten Punk-
teständen ausgegeben.
Der anschließende Small Talk mit etwas 
Saft, Keksen und Sekt fiel leider dieses 
Jahr aus.

Aber der Chor hat jetzt wieder 8 neue 
Bläser*innen, die bei hoffentlich bald 
beginnenden regelmäßigen Proben und 
Bläsereinsätzen den Chor verstärken.

Jens Jensen
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So ScHöN NEu - SEPTEMBEr 2020

K. in. der Kastanie

Am 25.09.2020 feierten „Groß und 
Klein“ die Eröffnung unseres Neubaus. 
Durch die Möglichkeit des Wiederauf-
baus des Nebengebäudes auf unserem 
Kita-Gelände können wir wieder viele 
Familien mit ihren Kindern von ganzem 
Herzen „Willkommen“ heißen.

Im Rahmen der Eröffnungsfeier er-
hielt unsere Kita ein ganz besonderes  
Geschenk von unserer Kir-
chengemeinde, passend zu 
dem Namen unserer Kita: 
einen Kastanienbaum 

            Neubau 

            Herzlich Willkommen… 

Wir verstehen Bäume als Sinnbild von 
Verschiedenartigkeit und Vielfältigkeit.

„Alle Menschen, ob jung und alt, 
sind etwas Besonderes…
Wir sind wie Bäume im Wind…
Manche wachsen höher 
und sind stärker als andere,
doch ALLE wachsen so gut sie können…
Warum vergleichen wir uns 
miteinander?
Jeder ist anders…
Jeder ist etwas Besonderes…
Jeder ist wunderbar und einzigartig!!!“

Das sind wir – seit 50 Jahren BUNT und 
VIELFÄLTIG.
Am 01.02.2021 wollten wir ein ganz 
besonderes Jubiläum feiern: Die Kita  
„K. in der Kastanie“ gibt es bereits seit 
einem halben Jahrhundert bei uns in 
Bokhorst!
Die 50jährige Jubiläumsfeier musste 
jedoch aufgrund der aktuellen beste-
henden Corona-Maßnahmen ausfal-
len, soll aber im Sommer 2021 mit  
„Groß & Klein“ nachgeholt werden.

Seit Anfang dieses Jahres 2021  
ergänzen und bereichern Frau Stepha-
nie Haftmann Pachert (Erzieherin und 
Gruppenleitung) 
und Frau Aline Rankovic (Sozialpädago-
gische  Assistentin und weitere Gruppen- 
fachkraft) unsere Krippengruppe  
„Bären“.

Seit Herbst 2020 bereichern und ergän-
zen Frau Brigitta Elze (Einrichtungslei-
tung) und  Herr Jason Zeichner (Erzieher 
und Gruppenleitung in der Elementar-
gruppe „Füchse“) 
die Kita „K. in. der Kastanie“ in Bokhorst.
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            Waldgruppe

            Bärengruppe - Panieren mal anders.......

           Schmetterlingsgruppe     1— 2 — 3 Der Winter kommt herbei! 

           Fuchsgruppe - Jesus-Geschichte

K. in. der Kastanie - neues aus unserer Kita

Der Erziehungs- und Bildungsauftrag 
einer Kita ist uns im Team sehr wichtig. 
Jedes Kind soll ganz individuell in seiner 
Lernfreude und in seiner natürlichen 
Lernbegeisterung durch spannende 

Spiel- und Lernangebote gefördert  
werden. 
Im Kita-Alltag bieten die pädagogi-
schen Fachkräfte aus allen Gruppen den  
Kindern spannende, vielfältige, ganz-

heitliche und nachhaltige Lern-und  
Bildungserfahrungen an. 

Ein kleiner Einblick in unsere  
Kita-Gruppen:

Mit Freude und Elan zogen Waldkinder 
die von Ernst-August Siebke geschenkte 
Tannenspitze zu unserem Platz im Wald.
Anschließend haben die Kinder den 
wunderschönen „Weihnachtsbaum“ 
mit Futter für die Tiere und Vögel des 
Waldes liebevoll geschmückt.
Liebe Grüße

Brigitte und Elvira

Draußen vor den Stadttoren liegt ein alter erblindeter Mann. Nie hat er das Tages-
licht, prächtige Farben oder die Gesichter der Menschen gesehen. 
Doch da hört er von Jesus, dem Wunderheiler. Er vernimmt lauten Trubel und viele 
Stimmen. Jesus kommt gerade in die Stadt. Der Blinde ruft nach ihm und um Hilfe. 
Der anderen Leute verhöhnen den Blinden und sagen, dass Jesus ihm eh nicht hel-
fen wird. Doch Jesus erhört die Hilferufe. Er geht langsam zum armen blinden Mann 
und erhört seine Bitte: "Ich möchte sehen können." So legt Jesus seine Hände auf 
sein Haupt und spricht "Du bist gut. Der Herr liebt und segnet dich. Mache deine 
Augen auf und du wirst sehen." 
Und es erheben sich die schwachen Augenlider und der Mann sieht. 
Er sieht alles um sich herum. Er sieht Jesus und dankt ihm vom Herzen. Die Men-
schen erfreuen sich an dem Wunder und Jesus verschwindet wieder...

Dazu benötigt ihr 2 Tassen Speisestärke und eine halbe bis drei-viertel Tasse Wasser. 
Dies wird  vermischt und ordentlich verknetet. Wenn man mit Druck in die Masse 
geht, ist sie fest und bei leichtem Druck bleibt sie flüssig...
Dies haben wir an einem Tag ausprobiert mit  einer riesigen Menge (12 Pakete 
Speisestärke). 
Ob man den Schleim über die Beine laufen ließ oder mit den Händen bearbeitete, 
egal welche Altersstufe, wir hatten gemeinsam ganz viel Spaß.
Auf jedem Fall wird es wiederholt....
Liebe Grüße 

Trotz dieser komischen Zeit fragte uns Steffie Bruhn, die das tolle Mittagessen  
liefert, ob wir in ihrem neuen Lädchen das große Fenster hübsch machen können. 
Die Idee kam schnell, wir bastelten im Kindergarten viele Vögel. Am nächsten Tag 
sind wir mit Farbe, den Vögeln und Kirstin in das Lädchen gegangen. 
Das Fenster haben wir dann bemalt und die Vögel an die Scheibe geklebt. 
Unser Ergebnis ist sehr hübsch geworden und so kann jeder, der dort einkaufen 
geht oder vorbeifährt, sich daran erfreuen.
Viele Grüße 

Maja, Mika, Aliah, Emilia, Kirstin und Martina

Stephie, Aline und Lea
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geBurtstage
"herzl iche segenswünsche,
      v i e l  g lück  und  ge sundhe i t "

trauungen
- keine - 

tauFen
- keine - Christiane Duncker 22.3.

Heinz Storm 22.3.

Annegret Droste 24.3.

Gisela Schauerte 24.3.

Waltraud Steffens 26.3.

Karin Tüxen 27.3.

Rita Buchert 30.3.

Horst Leptien 31.3.

2021 März  [2 .  Häl f te]

2021 Juni  [1 .  Häl f te]
2021 Apr i l  [1 .  Häl f te]

2021 Apr i l  [2 .  Häl f te] 2021 Mai  [2 .  Häl f te]

2021 Mai  [1 .  Häl f te]Hans Hermann Ehlers 1.4.

Gustav Lüth 1.4.

Ingrid Meyburg 5.4.

Ingeborg Dose 6.4.

Adele Brockmann 7.4.

Brigitte Lisch 10.4.

Anke-Elisabeth Langholz 11.4.

Rosa Blöcker 11.4.

Anke Wenndorf 12.4.

Edith Gosch 13.4.

Heinrich Danker 14.4.

Adolf Schabert 14.4.

Alwin Kreutzmann 16.4.

Edith Hinrichsen 1.5.

Jürgen Schwarz 1.5.

Heinz Steenbock 1.5.

Emmi Ramm 4.5.

Klaus Nohrden 5.5.

Heinrich Prien 7.5.

Hans Delfs 8.5.

Adolf Jahnert 9.5.

Helga Seibert 11.5.

Gerhard Seibert 11.5.

Friedhelm Steinkamp 12.5.

Hermann Marsian 14.5.

Inge Lisch 2.6.

Dr. Reiner Erichsen 3.6.

Gisela Ehlers 3.6.

Marianne Hinz 6.6.

Hans-Joachim Bohnsack 7.6.

Sigrid Niklas 8.6.

Traute Bender 9.6.

Anchen Mantey 10.6.

Carsten Schnoor 11.6.

Holger Heeschen 12.6.

Helene Schnack 12.6.

Jürgen Radtke 15.6.

Claus Hopp 18.4.

Ursula Fock 18.4.

Reimer Holler 24.4.

Klaus Starken 25.4.

Peter Burmeister 25.4.

Erika Duggen 25.4.

Axel Malchow 27.4.

Manfred Petersen 28.4.

Ursula Holtz 29.4.

Klaus-Dieter Rosenkranz 30.4.

Marlis Beyring 16.5.

Ingrid Timmermann 16.5.

Rolf Kuhlig 17.5.

Antje Plambeck 17.5.

Inge Leye 20.5.

Klaus Dieter Hellenberg 21.5.

Norbert Brinks 25.5.

Katarine Langemann 26.5.

Antje Sötje 28.5.

Bestattungen

Magda Annemarie Kiehne, geb.Otte, 
Rendswühren

Renate Henriette Magdalena Dose, 
geb. Stumpf, Schillsdorf/Bokhorst

Heinz Bruno Rudolf Leye, Schillsdorf

Jutta Harder, geb. Soffner, 
Großharrie/Kleinharrie

Im Februar 2020 fand eine Gesprächs-
runde zum Thema: “Aktuelle Situation 
der Landwirtschaft” statt.

Kühe auf der Koppel gehören zu dem 
Landschaftsbild in Schleswig-Holstein. 
Oder? Wird das so bleiben? Wo kommt 
unser Essen eigentlich her? Und was ist 
mit den Bauern los? Jammern die nur 
immer oder gibt es wirklich Probleme?

Henning Möllhoff, Heiner Staggen so-
wie Thomas Prien standen Rede und 
Antwort.
Es waren viele Interessierte zu diesem 
Abend gekommen. Nach 1 ½ Stunden 
Diskussionsrunde wurde bei regionalen 
Häppchen in kleinen Runden weiterdis-
kutiert. Es war ein gelungener informa-
tionsreicher Abend, der auf eine Wie-
derholung wartet.

Steffi Willuweit

landwitschaFt
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In der Woche vor dem 1. Advent war es 
so weit, und ein großer LKW von Tim-
mermann mit Heiko darauf rückte an.

Die Helfer: Sören, Christian, Thomas, 
Heiko, Jonathan und Jens begannen da-
mit, die Kirchenbänke darauf zu verla-
den. Danach brachten wir die Bänke zu 
Antje in den Stall, wo sie für die nächs-
ten 6 Wochen blieben. 
Leer wirkte unsere Kirche schon ganz 
anders und auch die Akustik änderte 
sich sofort. In der Woche vor dem 2. 
Advent dann warteten Jonathan und 
ich gespannt auf den Transporter von 
der Firma Blunk, der beladen mit 6-7 
Kubik Holzhackschnitzeln kommen 
sollte, und er kam. Ein ziemlich großer 
Haufen wurde vor der Kirchentür entla-
den. Währenddessen kämpften wir mit 
der Silofolie, die uns die Firma Timmer-
mann zur Verfügung gestellt hatte, und 
als diese dann lag, rückte Steffi mit ihrer 
Harke an. 

Noch weitere helfende Hände kamen 
dazu und nach etwas mehr als 2 Stun-
den lag unsere Kirche dick ausgelegt mit 
Holzhackschnitzeln vor uns. Nun wurde 
jeden Tag fleißig gelüftet. 
Am Nikolaustag feierten wir auf den 
Holzhackschnitzeln gemeinsam auf 
Picknickdecken sitzend Familienkirche 

und freuten uns sehr, als in 
der darauffolgenden Woche 
die ersten Bäume den Weg 
zu uns fanden. 
Dann zeichnete sich langsam 

ab, dass wir den ge-
planten Gottesdienst-
Parcours wohl doch 
nicht so feiern kön-
nen, wie wir es ge-
plant hatten, aber das 
sollte uns nicht vom 
Gestalten der Kirche 
abhalten. 
Immer mehr Bäu-

me wurden von 
Ernst-August und 
seinen fleißigen 
Unterstützern in 

der Kirche aufgestellt. Am 19.12. dann 
begannen Heike, Sofie, Hans-Christoph 
und ich die Bäume in der Kirche zu 
schmücken. 
Wir hörten weihnachtliche Musik und 
so langsam kamen auch wir in Weih-
nachtsstimmung. Ein paar Tage spä-
ter wurde dann noch der große Baum  

gebracht, der liebevoll von unseren  
Damen des Blumenkomitees ge-
schmückt wurde.
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weihnachtswald 2

Unsere Hauptkonfirmand*innen steu-
erten jeweils eine selbstgestaltete Krip-
penfigur bei, so dass wir im Altarraum 
auch noch eine große Krippenszene 
ausstellen konnten. Vielen Dank an 
Anja, die noch flugs dafür sorgte, dass 
alle Figuren einen besseren Stand hat-
ten.
Am Abend des 22.12. waren wir dann 
mit allem fertig, so dass der Weih-
nachtswald allen Besucher*innen tags-
über offenstand. Unsere Kirche in so  

einer ganz anderen Aufmachung zu se-
hen war einfach wunderschön. 
Auch wenn an den Hauptweihnachtsta-
gen viel Wehmut da war, dass wir keine 
Präsenzgottesdienste feierten, habe ich 
mich sehr über die Menschen gefreut, 
die unsere Kirche besucht, den Wald ge-
nossen und einen „Gottesdienst in der 
Tüte“ mitgenommen haben. 
Jeden Tag waren Wald und Kirche  
erleuchtet und luden zum Staunen,  
Innehalten und Weihnachtsstimmung 

tanken ein. Vielen Dank allen fleißigen 
Händen, die mit auf- und abgebaut 
haben, allen Menschen, die meine zu-
nächst sehr verrückt klingende Idee 
mit umgesetzt und unterstützt haben 
und allen Spender*innen. So ein Pro-
jekt lässt sich nur umsetzen, wenn wie 
in unserer Gemeinde alle mitanpacken! 
Vielen Dank.
Ihre und Eure Pastorin 
Corinna Weißmann-Lorenzen
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GOTTESDIENST "ANDERS"

NEUE ALTARBELEUcHTUNG

PFINGSTEN

KONFIRAMTION

SocKEN-
    STRIcKEN


